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Wels freut sich über lebendige Städtepartnerschaften 
 

Neuigkeiten aus den Bereichen Kultur und Bildung gibt es aus den Welser Partnerstädten 

Straubing (Niederbayern/Deutschland) und Bistritz (Siebenbürgen/Rumänien): 

 

Ein Stück Straubinger Kulturgut gibt es am Samstag, 18. November um 18:00 Uhr in den Minoriten 

(Minoritenplatz 4) zu sehen: Mit dem Theaterstück „Agnes Bernauer – Ein Spiel um Liebe und Tod“ 

gibt der Agnes-Bernauer-Festspielverein aus der Welser Partnerstadt einen Einblick in die Liebestra-

gödie zwischen der namensgebenden Baderstochter und dem künftigen Herzog Albrecht III. von Bay-

ern. Dessen Vater Herzog Ernst ließ Agnes Bernauer aufgrund der nicht standesgemäßen Verbindung 

zu seinem Sohn am 12. Oktober 1435 in der Donau bei Straubing ertränken. Kostenlose Anmeldun-

gen für den Theaterabend sind noch bis Mittwoch, 8. November unter www.wels.gv.at (Startseite, 

grauer Kasten „Wels topaktuell“) möglich. Nähere Informationen zum Stück und zum Festspielverein 

finden Interessierte unter www.agnes-bernauer-festspiele.de im Internet. 

 

Das Colegiul National Liviu Rebreanu ist nun offizielle Partnerschule des Bundesrealgymnasiums 

Wallererstraße. Tatkräftig unterstützt wurde diese Partnerschaft vom Verein der Siebenbürger Sach-

sen – Nachbarschaft Wels mit Obmann Dr. Christian Schuster und vom Freundeskreis Wels-Bistritz. 

Hintergrund: Das momentan in Renovierung befindliche historische Schulgebäude geht auf das 1910 

eröffnete deutsche Gymnasium zurück. Dieses lebt heute in der Deutschen Abteilung des National-

kollegs fort, welches mit insgesamt rund 2.000 Schülern zu den größten Schulen von Bistritz gehört. 

Gefeiert wurde die neue Partnerschaft im Rahmen des Erasmus+ Peace Projekts gemeinsam mit 

weiteren Partnerschulen des BRG Wallererstraße: Nämlich mit dem Privatgymnasium aus der Wel-

ser Partnerstadt Tábor (Tschechien) sowie Schulen aus Konstanz (Deutschland) und Monzón (Spa-

nien). Bürgermeister Dr. Andreas Rabl empfing die Teilnehmer im Rathaus und freute sich über die 

lebendigen Berichte der Schüler über die gemeinsam in Wels und Umgebung verbrachten Tage. 

 

Bürgermeister Dr. Andreas Rabl: „Ich finde es einfach großartig, wie die Partnerschaften von Wels 

mit anderen Städten in den verschiedensten Bereichen mit Leben erfüllt werden. Besonders freut mich, 

dass nun Bildungseinrichtungen aus drei Partnerstädten eigene Schulpartnerschaften mit Welser 

Schulen unterhalten: Tábor und Bistritz mit dem BRG Wallererstraße und Straubing mit dem BG/BRG 

Brucknerstraße. Das fördert die gegenseitige Wertschätzung über Ländergrenzen hinweg und lässt 

Freundschaften entstehen. Ein großes Dankeschön an alle, die sich hier engagieren!“ 

 
Bildhinweise: Jürgen Sperl beziehungsweise Privat (Agnes Bernauer Straubing) sowie Stadt Wels 

(Gruppenfoto Erasmus Bistritz etc.). Bei Nennung Abdruck jeweils honorarfrei. 


